
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/148798 vom 10.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Dirk Sonnenwald [Public
Domain Mark]

Objekt: Diva Faustina (Maior)
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Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18204253

Beschreibung
Annia Galeria Faustina Faustina (Maior), Tochter des M. Annius Verus und der Rupilia
Faustina, seit ca. 110 n. Chr. verheiratet mit dem späteren Kaiser Antoninus Pius und 138 n.
Chr. zur Augusta erhoben. Sie starb 140 n. Chr. und wurde konsekriert (darauf spielt die Rs.
dieser Münze mit der die Fackel tragenden Ceres an). Im Mausoleum Hadriani beigesetzt.
Eine ihrer Töchter, Annia Galeria Faustina (Minor), heiratete den späteren Kaiser Marcus
Aurelius.
Vorderseite: Drapierte Büste der Diva Faustina maior in der Brustansicht nach r.
Rückseite: Ceres steht nach l., in der r. Hand Ähren, im l. Arm eine Fackel haltend.
Beiderseits S - C.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 23.79 g; Durchmesser: 33 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann Nach 140 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Antoninus Pius (86-161)
wo

Besessen wann
wer Captain Charles Sandes
wo

https://smb.museum-digital.de/object/148798


Verkauft wann
wer Jean-Henri Hoffmann (1823-1897)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Faustina maior (105-141)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Frau
• Gott
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Sesterz
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